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Neumarktplatz: «Szenen wie aus Walking Dead»
Gewerbeverein Brugg: An der 62. GV wurden die zurückgetretene Vorständlerin
Christina Thomann sowie Georges Boutellier neu zu Ehrenmitgliedern ernannt

Coole Karibik-Häsin im heissen Bikini
Bäckerei Richner: Oster-News zum Dahinschmelzen aus Veltheim

(A. R.) – «Ich hoffe, dass ich den Neu-
marktplatz noch  publikumsfreundlich 
und einladend erlebe», sehnte sich das 
frischgebackene Ehrenmitglied  Georges 
Boutellier (81) die eigentlich längst be-
schlossene Neugestaltung herbei. Dem 
«Riesenpotenzial von Brugg» möge sich 
doch bitte auch die Stadtexekutive ent-
sprechend annehmen, meinte er: dies 
schmunzelnd mit Blick auf Vizeammann 
Reto Wettstein am Vorstandstisch.

Klare Worte für den Eindruck, den be-
sagter Platz manchmal macht, fand 
vor den 75 anwesenden von insgesamt 
187 Mitgliedern auch Präsident Martin
Gobeli: Oft würden sich da «Szenen 
wie aus dem Film The Walking Dead» 
abspielen, veranschaulichte er die bis-
weilen gfürchige Situation vor Ort. 
Und machte dem Gewerbe beliebt, das 
Meldeformular auf neumarktbrugg.ch 
zu nutzen, wo Missstände aller Art ge-
meldet und Verbesserungsvorschläge 
eingebracht werden können. Diese – 
anonymen – Meldungen trügen jeden-
falls entscheidend dazu bei, Verände-
rungen gezielt umsetzen zu können, 
betonte er.

(A. R.) – Die Bäckerei Richner ist immer für süsse Langohr-
Überraschungen gut: Derzeit springt einem die neue Karibik-
Häsin mit Glitzerperlen-Sonnenbrille ins Auge, die per Röhrli 
ganz cool einen feinen Drink aus der Kokosnuss schlürft. «Und 
auch ein schöner Rücken kann entzücken», weist Barbara 
Richner augenzwinkernd auf den heissen Marzipan-Bikini hin.

So gehört bei einem Besuch in der wohl wohlriechendsten 
Fabrik in der Region, wo derzeit unter anderem Abertau-
sende Schoggihasen produziert werden.
In den Räumen an der Industriestrasse wirkt die Bäckerei 
Richner seit nunmehr fünf Jahren. Dahin hatte sie die Pro-
duktion gezügelt, nachdem sie den Nougat-Produzenten 
Berner und dessen Maschinen übernommen hatte. Seither 
steuert der 178-jährige (!) Traditionsbetrieb einen beein-
druckenden Wachstumskurs: Verarbeitete man vor Corona 
noch zwei Tonnen Schoggi im Jahr, waren es im 2024 insge-
samt 50 Tonnen und im 2025 bisher rund 15 Tonnen.
Diese nehmen da vielfältigste Formen an, wobei all die Schog-
gi-Spezialitäten eben auch für andere Betriebe fabriziert wer-
den. «Alleine für die Bäckerei-Grosshändlerin Pistor und die 
Bio Partner Schweiz AG produzierten wir heuer 20‘000 Hasen», 
erklärt Confiserie-Leiter und Mitinhaber Andi Lüscher vor Ort.

Mit Herzblut und Handarbeit
Die rund 50 verschiedenen Hasen für den eigenen Laden 
wiederum werden vom kreativen Richner-Team mit viel 
Herzblut und Handarbeit hergestellt, wie der Augenschein 
am «Schminktisch» zeigte. 
Da malten die Confiseurinnen Kim Bruder und Debora 
Weiss die lieblichen Hasen-Gesichter mit weisser Schokola-
de in die entsprechenden Ausbuchtungen der Giessformen 
– was sich eben «schminken» nennt.

Rührender Rücktritt 
Neben Georges Boutellier – sein 
91-jähriges  Uhren- und Schmuck-Ge-
schäft brachte seit 1982 viel Glanz auf 
den Neumarktplatz und hatte Anfang 
März zum letzten Mal geöffnet – wur-
de auch Christina Thomann zum Eh-
renmitglied ernannt.  
Wie die Inhaberin der Büpa AG mit trä-
nenerstickter Stimme ihren aus priva-
ten Gründen nötig gewordenen Rück-
tritt aus dem Vorstand verkündete, 
rührte die Herzen der ganzen Ver-
sammlung. Speziell auch jenes von Urs 
Boller, welcher es war, der den Antrag 
auf Thomanns Ehrenmitgliedschaft 
stellte.

Expo-Hallensponsoring noch möglich
«Die Resonanz, auf welche unsere An-
lässe stossen, zeigt, dass das hiesige 
Gewerbe lebt und wir zusammen stark 
sind», freute sich Martin Gobeli. 
Er sei überzeugt, dass dies nun auch 
bei der Expo Brugg-Windisch der Fall 
sein werde, die vom 5. bis 7. September  
bei den Mülimatt-Sporthallen über die 
Bühne geht. In der Halle 1 seien mitt-
lerweile nur noch drei, in der Halle 2 

Links: «Georges Boutellier, seit über 50 Jahren Mitglied, hat die Stadt und das Gewerbe mit Herz, Verstand und Weitblick 
massgeblich mitgeprägt», würdigte Martin Gobeli (r.) den Geehrten bei der Gratulation zum Ehrenmitglied.
Ebenfalls lobte er bei der Ehrung von Christina Thomann (Bild rechts) deren engagiertes, immer mit viel Herzblut be-
triebenes Wirken, das sich längst nicht nur, aber auch bei der von ihr im 2023 lancierten Bänkli-Aktion gezeigt habe.

Andi Lüscher und Barbara Richner zeigen die neue Karibik-Häsin. Rechts: Kim Bruder (l.) und Debora Weiss beim 
«Schminken» jener Hasen-Formen, die nachher mit Schoggi befüllt werden (Bild unten).

noch elf und draussen doch noch eini-
ge Plätze frei. 
«Macht Werbung für zusätzliche Aus-
steller», rief Reto Wettstein die Gwerb-
ler zur persönlichen Akquirierung von 
Expo-Teilnehmern auf – und wies zu-
dem auf die noch bestehende Mög-
lichkeit eines Hallensponsorings hin.

Brugger Währung geht nie baden – 
ausser im Bad Schinznach
Weiter zeigte er sich darüber erfreut, 
wie gut die seit zwei Jahren wieder in 
Papiernoten herausgegebenen Brug-
ger Einkaufsgutscheine laufen – fast 
100‘000 Franken seien davon im 2024 
verkauft worden.
Insgesamt dürfte die mit gut 260‘000 
Franken heute schon grösste  Vereins-
Bilanzposition (über 63 %) weiter 
wachsen, schliesslich gelte die Brugger 
Währung mittlerweile auch bei den Ge-
werbeverein-Mitgliedern von Windisch 
plus, so Reto Wettstein.
Neu können sie zudem als Zahlungs-
mittel etwa im Aquarena, im Thermi 
Spa oder im Restaurant verwendet 
werden, bedankte er sich bei der Bad 
Schinznach AG.

Auch die Einhörner fehlen nicht
Besonders beliebt sind bei der Bäckerei Richner zudem die 
mit Mohrenkopf-Schaummasse gefüllten Häschen oder 
die super-herzigen Schoggi-Schöfli, die letztes Jahr neu 
lanciert wurden. «Natürlich fehlen auch unsere Einhörner 
nicht, und in der Osterwoche haben wir wieder unsere fei-
nen Bisquit-Hasen im Angebot», freut sich Barbara Richner 
– mehr Infos auch unter

www.baeckerei-richner.ch

Ostern-Öffnungszeiten der Bäckerei-Confiserie Richner  
(056 443 12 51): Gründonnerstag: 6 – 17 Uhr durchgehend; 
Ostersamstag: 6 – 16 Uhr durchgehend; Ostersonntag 7 – 12 Uhr; 
Karfreitag und Ostermontag: geschlossen

No Limit: Elektrisierende Ausstellung (10. – 12. April)

(A. R.) – Der Brugger Bikeshop und 
E-Bikespezialist No Limit präsentiert 
von Donnerstag bis Samstag dieser 
Woche ein enorm breites und aktuel-
les Sortiment an E-Bikes.
Beim Kauf eines neuen E-Bikes ist eine 
ehrliche und kompetente Beratung in 
einem Fachgeschäft von grossem Vor-
teil. Ein weiteres wichtiges Detail  ist 
die Möglichkeit, dass das neue Rad 
auch wirklich einmal getestet werden 
kann.
No Limit verfügt über eine grosse 
E-Fachkompetenz mit einer bestens 
auf E-Probleme ausgerichteten 
Werkstatt und entsprechend  ausge-
bildetem Fachpersonal. 
An der in verschiedener Hinsicht  
elektrisierenden E-Bike-Ausstellung 
stehen im Shop viele 2025er-Neuhei-
ten bereit. Gezeigt werden diverse 

Mountainbikes, Rennvelos sowie Gra-
velräder und Citybikes, die eben auch 
zur Testfahrt bereitstehen. Vertreten 
sind die Bikemarken Scott, Bergstrom, 
Ibex, Flyer, Santa Cruz, Bixs, Bianchi und 
Posh (Bild oben). Das  breite Zubehör-
sortiment mit Helmen, Schuhen oder  
Rucksäcken bietet ebenfalls viele Neuig-
keiten.
Auch Gäste, welche sich einfach mal 
über neuste grössere Batterien, elekt-
rische Schaltungen, Carbonrahmen, 
E-Rennvelos oder über ein Tuning des 
bestehenden Rades informieren möch-
ten, sind herzlich und unverbindlich 
eingeladen.   Zudem offeriert No Limit  
einen interessanten Ausstellungs-
Rabatt.

No Limit, Aarauerstr. 26, 5200 Brugg
056 441 77 11  /  www.no-limit.ch

Das No Limit-Team bietet e-motionale News – und pusht auch sein e-Posh-
Bike. Die Ausstellung ist am Do 10. April von 14 bis 19 Uhr, am Fr 11. April von 
14 bis 19 Uhr und am Sa 12. April von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

aarReha Schinznach: hervorragender Geschäftsabschluss 2024

«iBBooster»: Jury bibt Shortlist bekannt

Windisch: 
Feine Osterwoche im Mikado
Von Montag 14.  bis Donnerstag  17. 
April findet im Mikado in Windisch 
eine spezielle Osterwoche statt: mit 
kulinarischen und kreativen Oster-
freuden. 
Für den Start in den Tag kann ein 
kleines Frühstück genossen werden, 
das auch vegan erhältlich ist. Zum 
Mittagessen wird ein feines Drei-
gangmenü zubereitet. Natürlich 
sind auch die täglich frisch zuberei-
teten Tagesmenüs sowie À la  carte-
Gerichte erhältlich.
Der Kreativshop, der von den Abtei-
lungen Kunsthandwerk und Werka-
telier mit handgemachten Osterpro-
dukten dekoriert wird, gibt es vom 
Café aus zu bestaunen: Dekoration 
aus Blumen und anderen Materialien 
für ein tolles Osterfest oder 
Geschenke, mit denen man jeman-
dem eine Freude bereiten kann.

Nach einem in vielerlei Hinsicht her-
ausfordernden Jahr präsentiert die 
aarReha Schinznach einen sehr 
erfolgreichen Jahresabschluss. Das 
Jahresergebnis liegt bei 1,073 Mio., 
der Umsatz bei 42,2 Mio. und die 
Ebitda-Marge bei 8,9%. Die Zahlen 
liegen deutlich über dem Vorjahr und 
übertreffen damit die Erwartungen. 
Im Vergleich zum Vorjahr konnten 
sowohl die Anzahl der stationären 
Fälle, als auch die Anzahl der Gesamt-
Pflegetage noch einmal gesteigert 
werden. Auch die Zufriedenheit der 
Patientinnen und Patienten ist im 
2024 noch einmal gestiegen.
Die Kliniken Schinznach und Zofingen 
waren, auch dank des überdurch-
schnittlichen vierten Quartals, mit 
100% voll ausgelastet, was eine weite-
re Steigerung gegenüber den bereits 
sehr guten Vorjahren bedeutet.
Von diesem hervorragenden Ergeb-
nis profitieren auch die aarReha-Mit-
arbeitenden. Dank der Zielerrei-
chung erhalten Vollzeitmitarbeiten-
de einen grosszügigen Bonus von 
1000 Franken.

2024 wurden 2‘350 Patienten stationär 
behandelt. Die letztjährige Bestmarke 
an Pflegetagen wurde auch 2024 wie-
der übertroffen und lag bei über 
51‘000.  Die Anzahl der ambulanten Fäl-
le betrug über die gesamte aarReha 
Schinznach 4‘371 und liegt damit deut-
lich über dem Wert vom 2023.

Die Geschäftsleitung der aarReha (v. l.): 
Marcel Schneeberger, Direktor Finanzen 
& Betrieb, Doris Gygax, Direktorin Pfle-
ge, Cristoffel Schwarz, CEO, Dr. med. 
univ. Salih Muminagic, Direktor Medizin, 
Mathias Lehner, Direktor Therapien

Jetzt ist klar, wer Gönnerbeiträge von 
der IBB erhält: Eine fünfköpfige Jury 
hat 57 Projekte von Vereinen aus der 
Region Brugg beurteilt und entschie-
den, welche Vereine  zwischen 500 
und 5000 Franken  bekommen.
Kategorie Sport: Mehr Schlafplätze für 
Kajaks des Kanuclub Brugg; Trainings-
tage für die Kleinfeld Junioren und 
Juniorinnen der Legion Wasserschloss; 
Das Projekt «Mut tut gut» vom SAC 
Brugg; Achtsamkeit und Gemeinschaft 
im Frauenturnverein Windisch; Erwei-
terung des Sportangebots für Klein-
kinder vom Mini Turnen.
Kategorie Kultur: Bahnfahrten und 
Besichtigungen vom Verein Stein-
bruch Mägenwil; Interaktiver Stadt-
rundgang des Vereins Tourismus 

Region Brugg; Ausgabe 2025 des 
Brugggore Filmfestivals; Das Projekt 
«Der vierte König» der Insieme Thea-
tergruppe Brugg Windisch; Bühnen-
licht-Erneuerung im Salzhaus Brugg.
Kategorie Soziales; Renovation des Pfa-
diheims in Brugg; Starthilfe für den 
Familienverein Brugg-Windisch; Gene-
rationen Spielplatz der Spielgruppe 
Vindonissa; Spiel- und Begegnungs-
platz des Quartiervereins Oberburg 
Windisch; Velokurse für UMA und 
Erwachsene in der Region Brugg von 
Pro Velo Brugg-Windisch.
Wer das Rennen macht, wird an der 
Preisübergabe am Mittwoch, 30. April, 
klar. Die Gewinnervereine werden im 
Anschluss auf der Webseite ibbooster.
ch veröffentlicht.

Regio  nal
Zei  tung für den Bezirk Brugg
und die Nach  bar  gemein  den

Erscheint wöchent  lich am Dienstag in den 
Haus  hal  tun  gen im Bezirk Brugg sowie in den 
Nachbargemein  den Bir  men  storf, Bru  negg, Böz-
tal, Geben  storf, Hol  der  bank, Hottwil und Tur  gi.

Auf  lage: 22’500 Exem  pla  re
Inse  ra  ten  schluss: Samstag, 9.00 Uhr
Herausgeber, Redak  tion, Inse  ra  ten  annah  me:

Andres Rothenbach (A. R.)
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